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Protokoll 

Projekt: Sanierungsgebiet Südliche Friedrichstadt 
10. Sanierungsbeiratssitzung 2019 

Besprechung:  02.12.2019, 18:00 – 20:00, 
tam Interkulturelles Familienzentrum, Wilhelmstr. 116-117 

Tagesordnung: siehe Einladung 

Verteiler: Ständige Mitglieder des Sanierungsbeirats 
Herr Schmidt 
Herr Peckskamp 
Herr Sommer 
Homepage: www.sanierung-südliche-friedrichstadt.de 
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1. Anmerkungen zum Protokoll der letzten Beiratssitzung 
zu TOP 5 Förderanfrage Hallesche-Tor-Brücke 
Die Gebietsvertretung merkt an, dass ihr Votum zugunsten der deutlich kosten-
günstigeren Variante 5 gefallen sei; diese Klarstellung wird ins Protokoll über-
nommen. 
 
zu TOP 9 Kurt-Schumacher-Grundschule 
Der Hinweis auf „derzeit“ ruhende Bautätigkeiten wirft bei der Gebietsvertretung 
die Frage auf, wie lange dieser Zustand anhalten wird. Das Bezirksamt bemüht 
sich um Klärung und wird in der nächsten Beiratssitzung berichten. 
 
zu TOP 9 Stellenausschreibung QM Mehringplatz 
Der Wortlaut des Protokolls wird in Abstimmung mit dem QM wie folgt geändert: 
„Das QM hat einen Projektwettbewerb durchgeführt, mit welchem ein Träger für 

den Ausbau und die Koordination eines Kieznetzwerkes gesucht wurde. Im 

Netzwerk sollen perspektivisch Unternehmen und Gewerbetreibende des Quar-

tiers mit den lokalen sozialen Einrichtungen vernetzt werden (Stichwort CSR - 

Corporate Social Responsibility). Dabei soll sich der Träger nicht nur auf das QM-

Gebiet beschränken, sondern auch darüber hinaus Anschlüsse knüpfen. Die 

Maßnahme startet im November 2019 und läuft bis Dezember 2021.“ 
 

 
 
Stadtkontor 
 
 
 
 
BA / Stapl 
 

2. Hinweise zum Tagesordnungspunkt „Sonstiges“ 

Folgende Themen werden unter TOP 6 aufgenommen: 
• Kurt-Schumacher-Grundschule 
• Dialogverfahren ZLB / Blücherplatz 
• Weihnachtsgrüße QM 

 

 

 

http://www.sanierung-südliche-friedrichstadt.de/
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3. Laufende / ausstehende Projekte im Sanierungsgebiet 

Stadtkontor zeigt eine tabellarische Übersicht zu Vorhaben im Rahmen der Sa-
nierungsmaßnahme auf. Die Darstellung entspricht der Kosten- und Finanzie-
rungsübersicht (KoFi), welche jährlich im Austausch zwischen Bezirks- und Se-
natsverwaltung erstellt wird (siehe Anlage). Sie untergliedert sich in folgende Kos-
tengruppen: 

• Jugend und Familie 
• Schule, Berufswesen 
• Soziales 
• Grünanlagen und Spielplätze 
• Verkehrsanlagen, öffentlicher Straßenraum 

 
Farblich markiert sind die umgesetzten (grün), in Vorbereitung befindlichen (rot) 
und im Bau befindlichen (gelb) Vorhaben. Für die räumliche Zuordnung der Vor-
haben wurde diese Systematik zudem in eine Kartendarstellung übernommen 
(siehe Anlage). Darüber hinaus sind in der Karte die Planungsbereiche der Zent-
ral- und Landesbibliothek (ZLB) sowie des Bildungscampus Puttkammer-/ Wil-
helm- / Kochstraße (PWK) dargestellt, da diese in unmittelbarem Zusammenhang 
mit dem Sanierungsgebiet stehen. 
Auf Nachfrage wird erläutert, was alles unter „Vorhaben in Vorbereitung“ zu ver-
stehen ist. Zum einen geht es dabei um Projekte, die planerisch in Vorbereitung 
sind (Gutachten, Konzepte etc.), deren Finanzierung jedoch noch nicht geklärt ist. 
Zum anderen handelt es sich um Vorhaben, die ausfinanziert sind und deren 
Umsetzung damit gesichert ist (allerdings noch nicht begonnen wurde).  
 
Stadtkontor erläutert kurz die aufgeführten und im Wesentlichen bekannten Vor-
haben. 
Zu den bereits umgesetzten Maßnahmen gehören insbesondere: 

• der Umbau des tam (einschl. Freianlagen), 
• die Sanierung der Galilei-Grundschule, 
• die Umgestaltung Besselpark Nord, 
• die Umgestaltung Theodor-Wolff-Park, 
• die Brunnensanierung auf dem Mehringplatz, 
• der Neubau des Stadtplatzes an der Jüdischen Akademie sowie 
• diverse Gehwegsanierungen. 

 
Im Bau sind derzeit folgende Vorhaben: 

• Sanierung Kurt-Schumacher-Grundschule (1. BA „im Bau“), 
• Wegeverbindung Lindenstraße – Berlinische Galerie (privater Bauherr), 
• Neugestaltung Besselpark und 
• Neugestaltung Mehringplatz mit Fußgängerzone Friedrichstraße. 

 
In Vorbereitung befinden sich die Vorhaben: 

• Sanierung Friedrichstraße 1-3 (Bedarfsprogramm erstellt) 
• Umgestaltung Freiflächen Gitschiner Ufer (Finanzierungszusage liegt vor, 

Baubeginn 2020), 
• Umgestaltung Blücherplatz (Vorentwurf erstellt, Finanzierung geklärt) 
• Kunstprojekt „Pfad der Visionäre“ (Vertrag mit Kunstwelten e.V. unter-

schriftsreif), 
• Umgestaltung Hallesche-Tor-Brücke (Förderanfrage gestellt) und 
• Umgestaltung der Enckestraße (Förderantrag/BPU in Vorbereitung). 
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Stadtkontor weist darauf hin, dass die Kofi grundsätzlich von der Senatsverwal-
tung für Stadtentwicklung und Wohnen (SenSW) geführt wird. Es findet durch das 
Bezirksamt in Zusammenarbeit mit dem Sanierungsbeauftragten eine regelmäßi-
ge Fortschreibung statt; über das Zustandekommen der Planzahlen für die noch 
kommenden Jahre kann jedoch keine Auskunft erteilt werden. Lediglich die ausfi-
nanzierten Summen in Spalte 9 („finanziert bis 2018“) sind verbindlich. 
 
Die Gebietsvertretung bittet um Bereitstellung der aufgezeigten Sachverhalte und 
plädiert insbesondere für eine verständlichere Darstellung. Die Kosten seien nicht 
nachvollziehbar, weshalb man sich nicht dazu positionieren könne. Das Bezirk-
samt schlägt vor, eine alternative Tabellenansicht zur Verfügung zu stellen. aus 
der die seitens des Bezirks kalkulierten Mittel für die einzelnen Vorhaben hervor-
gehen. 
 
Das Bezirksamt informiert außerdem darüber, dass die Sanierungsmaßnahme 
zum April 2021 zunächst ausläuft. Eine Verlängerung um mind. 5 Jahre wird sei-
tens des Bezirkes aufgrund der noch nicht erreichten Sanierungsziele angestrebt 
und entsprechend Anfang 2020 beantragt werden; die Entscheidung liegt bei der 
Senatsverwaltung. 

 

 
 
 
 
 
 
 
BA / Stapl 
Stadtkontor 

4. Berliner Mietendeckel 

Die asum GmbH (Mieterberatung) stellt kurz den Gesetzestext „zur Neuregelung 
gesetzlicher Vorschriften zur Mietenbegrenzung“ vor, welche vom Senat bereits 
abgesegnet wurde und nun als Beschlussvorlage für das Abgeordnetenhaus vor-
liegt (siehe Anlage). 
 
Der sogenannte Mietendeckel gilt theoretisch für alle Wohnraummietverhältnisse, 
mit einigen Ausnahmen (öffentlich geförderte Wohnungen, mit öffentlichen Mitteln 
modernisierte/instandgesetzte Wohnungen, bezugsfertige Neubauten ab 2014 u. 
a.). 
Mit Inkrafttreten des Gesetzes sollen sämtliche Bestandsmieten für zunächst 5 
Jahre auf den Stand vom 18. Juni 2019 eingefroren werden (Stichtagsmiete). 
Überhöhte Mieten (mehr als 20% über Mietobergrenze) werden auf Antrag von 
der zuständigen Senatsverwaltung gekappt. Die festgelegten Mietobergrenzen 
orientieren sich am Mietspiegel 2013 und richten sich nach Gebäudealter sowie 
Ausbaustandard Heizung und Sanitär. 
 
Zur Umsetzung des Gesetzes sind nach Einschätzung der asum noch viele Fra-
gen offen; hier bleibt die Rechtsprechung abzuwarten. 
 

 
  

5. Miteinander des Sanierungsbeirates 

Der Moderator erinnert kurz an sein Arbeitspapier zum Miteinander im Sanie-
rungsbeirat und fragt, ob diesbezüglich Diskussionsbedarf bestehe. Die Gebiets-
vertretung hat das Thema besprochen; sie kann sich eine solche Arbeitsweise 
(insbesondere Zeitmanagement während der Beiratssitzung) vorstellen und hat 
ansonsten zunächst keine weiteren Anmerkungen/Fragen. 
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6. Sonstiges 

Kurt-Schumacher-Grundschule 
Die Gebietsvertretung sieht sich aufgrund der katastrophalen Zustände auf der 
Baustelle genötigt, in den Sanierungsbeiratssitzungen regelmäßig Informationen 
über den Bauablauf einzuholen. Sie fragt gleichzeitig, warum der Bezirk selbst 
nicht mehr unternimmt. Die betroffenen Eltern und Kinder könnten nicht erken-
nen, dass dem brisanten Thema ausreichend Aufmerksamkeit geschenkt werde. 
Als eine Verzweiflungsreaktion würden die Kinder inzwischen teilweise mit Ohr-
schützern zur Schule geschickt, um sich in diesem ungeeigneten Lernumfeld 
überhaupt auf ihre Aufgaben konzentrieren zu können. Eine an das Bezirksamt 
gerichtete Postkartenaktion soll nun auf diese Zustände aufmerksam machen; es 
werden Ansichtsexemplare verteilt. 
Die Kurt-Schumacher-Grundschule soll fortan als ständiger Tagesordnungspunkt 
im Sanierungsbeirat aufgenommen werden, um die Mitglieder mit Sachstandsbe-
richten bestmöglich auf dem Laufenden zu halten.  
 
Dialogverfahren ZLB / Blücherplatz 
Die Gebietsvertretung berichtet vom Dialogverfahren der ZLB als große und kon-
struktive Veranstaltungsreihe. Interessant war vor allem die öffentliche Aussage 
von SenUVK, dass man sich vorstellen könne, perspektivisch auf eine Nutzung 
der Blücherstraße durch den MIV zu verzichten. Einerseits würden sich dadurch 
neue attraktive Gestaltungsoptionen für das Umfeld der ZLB bieten. Andererseits 
sieht die Gebietsvertretung eine damit vermutlich einhergehende Verlagerung 
des Verkehrs auf die umliegenden Straßen und Knotenpunkte für das Sanie-
rungsgebiet als äußerst problematisch an. 
In dem Zusammenhang weist das Bezirksamt darauf hin, dass das Verkehrsgut-
achten „Hallesches Tor“ ein Abhängen der Blücherstraße nicht als möglich erach-
tet. Der Abschlussbericht des Gutachtens wird Anfang 2020 veröffentlicht. 
 
Weihnachtsgrüße QM 
Das QM berichtet kurz von dem gelungenen diesjährigen Winterfest am Mehring-
platz. Über die vergangenen Jahre habe es eine großartige Entwicklung von der 
durch Fördermittel initiierten Maßnahme hin zu einem nachbarschaftsgetragenen 
Projekt gegeben. Mit der Verteilung eines eigenen kleinen Adventskalenders ver-
abschiedet sich das QM bis zum nächsten Jahr und wünscht allen Mitgliedern 
des Sanierungsbeirates eine frohe Weihnachtszeit. 
 
Verabschiedung Jan Kickinger/Stadtkontor 
Herr Kickinger verlässt Stadtkontor im Dezember 2019 aus privaten Gründen. Er 
bedankt sich bei den Mitgliedern des Sanierungsbeirates für die langjährige und 
gute Zusammenarbeit und wünscht für die Zukunft alles Gute. 
 
Nächste Sanierungsbeiratssitzung 
Termin: Montag, 22.01.2020, 18 Uhr 
Ort: Kiezstube, Mehringplatz 7, 10969 Berlin 
 
Themen Sanierungsbeirat 22.01.2020 
Themen für die nächste Beiratssitzung wurden noch nicht benannt; sie werden 
kurzfristig abgestimmt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
BA / Stapl 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
BA / Stapl 
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Anlagen 

• Präsentation Mietendeckel (asum GmbH) 

• Entwurf „Gesetz zur Neuregelung gesetzlicher Vorschriften zur Mietenbegrenzung“ 
• Präsentation Vorhabenübersicht Sanierungsgebiet (Stadtkontor GmbH) 

 
 
Stadtkontor GmbH 
 
Editorische Notiz zur Schreibweise männlich/weiblich: Wir bitten um Verständnis, dass aus Gründen der Lesbar-
keit auf eine durchgängige Nennung der männlichen und weiblichen Bezeichnung verzichtet wurde. Selbstver-
ständlich beziehen sich alle Texte in gleicher Weise auf Männer und Frauen.  



INFORMATIONSGEPRÄCH 
ZUM MIETENDECKEL

SANIERUNGSBEIRAT SÜDLICHE FRIEDRICHSSTADT
EIN ZWISCHENSTAND

Knut Beyer
asum GmbH



AKTUELLER STAND: 

GESETZESENTWURF 
VOM 20.11.2019
Knut Beyer 
asum GmbH



08. Oktober 2019
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Gesetzesentwurf vom 20.11.2019:

• Geltungsbereich: für alle Wohnraummietverhältnisse (auch für 
möblierte Wohnungen) im Land Berlin; ausgenommen sind 
bezugsfertiger Neubau ab 2014, Wohnraum der mit öffentlichen 
Mitteln modernisiert oder instandgesetzt wurden und einer 
Mietpreisbindung unterliegen, Wohnheime, Trägerwohnungen. (§ 1)

• Zuständigkeit: die Durchführung der Aufgaben sollen die Bezirksämter 
übernehmen. (§ 2) Vermieter müssen Mietern und BA auf deren 
Verlangen Auskunft geben!

• Mietendefinition: Nettokaltmiete einschließlich aller Zuschläge für 
Mobiliar und Ausstattungsgegenstände. (§ 3)
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• Mietenstopp: es darf keine Miete verlangt werden, die die am 18.06.19 
gültige Miete übersteigt. Wiedervermietungen dürfen die festgelegte 
Mietobergrenze nicht überschreiten. War die Wohnung unvermietet, ist die 
letzte Miete vor dem Stichtag ausschlaggebend(§ 3)

• Staffel- oder Indexmieten werden ausgesetzt (§3)
• Atmender Deckel von unten: Mieten dürfen nach dem 1. Jahr um jährlich 1,3 

Prozent bis zur Mietobergrenze steigen. (§ 3)
• Kappung von Mieten: Auf Antrag beim BA werden überhöhte Mieten(§ 4) Ab 

dem Folgemonat auf die Tabellenwerte zzgl. 20% gekappt (Überschreitungen 
nach § 6 möglich)

• Abschläge sind bei einfacher Wohnlage von 0,28€/qm bei mittlerer Wohnlage 
von 0,09€/qm vorzunehmen. (§ 4)

• Zuschläge für Gebäude sind bei guter Wohnlage um 0,74€/qm und bei 
Wohnungen bis max. 2 Wohnungen um 10% zulässig. (§5 Satz 2) und um 
1€/qm der Tabelle und um 1 €/qm für Wohnungen mit moderner Ausstattung 
(§5 Satz 3).

FACHGESPRÄCH MIETENDECKEL

08. Oktober 2019
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• Mietobergrenzen: Grundlage ist der Mietspiegel von 2013, zulässige 
Höchstwerte nach Gebäudeklassen. 

• Mieterhöhungen nach Modernisierung: Bei Modernisierung auf 
Grund gesetzlicher Verpflichtungen, energetischer Modernisierung, 
Aufzugsanbau und Barrierebeseitigung ist eine Mieterhöhung von 
max. 1 €/qm ohne Genehmigung zulässig (Anzeigepflicht - § 6)

• Max. ein weiterer Euro/qm kann durch Förderprogramme geleistet 
werden.

FACHGESPRÄCH MIETENDECKEL

08. Oktober 2019
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• Härtefälle: können von Vermieter*innen bei der Senatsverwaltung 
beantragt werden, z.B. bei dauernden Verlusten oder 
Substanzgefährdung. (§ 7)

• Mietzuschuss: wird eine Miete erlaubt, die über der Obergrenze liegt, 
können die Mieter*innen einen Zuschuss nach §2 Wohnraumgesetz 
Berlin beantragen. (§ 8)

• Gültigkeit: das Gesetz gilt für fünf Jahre. (Artikel 3)

FACHGESPRÄCH MIETENDECKEL

08. Oktober 2019





INFORMATIONSGESPRÄCH 
ZUM MIETENDECKEL –
SANIERUNGSBEIRAT 
SÜDLICHE 
FRIEDRICHSSTADT
EIN ZWISCHENSTAND
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Maßnahmen laut Rahmenplan (bisher nicht in KoFi enthalten):

• Platzgestaltung Einmündung Alte Jakobstraße / Lindenstraße

• Platzgestaltung Neuendorfer Straße / Lindenstraße

• Uferzonen Landwehrkanal

Maßnahmen laut Verkehrskonzept 
(Verbesserung Fuß- und Radverkehr):

• Knoten Mehringbrücke

• Knoten Zossener Brücke

• Knoten Blücherstraße / Zossener Straße

Sanierungsgebiet „Südliche Friedrichstadt“
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Planungsbereich ZLB:

• Neubau ZLB (Architekturwettbewerb)

• Neugestaltung Freianlagen öffentlicher Raum (Landschaftsplanerischer 

Wettbewerb)

• Rückbau Blücherstraße?

Planungsbereich Campus Puttkamer Straße / Wilhelmstraße / Kochstraße:

• Sanierung Schulgebäude Kurt-Schumacher-Grundschule

• Schulerweiterung (Neubau mit Sporthalle) für Gemeinschaftsschule 

einschließlich Sek II

• Sanierung oder Neubau Kita

• Neugestaltung Freiflächen

Sanierungsgebiet „Südliche Friedrichstadt“
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Sanierungsgebiet „Südliche Friedrichstadt“

Vorhaben umgesetzt

Vorhaben im Bau

Vorhaben in Vorbereitung

sonstige Vorhaben

Planungsbereiche


